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Siegewinnen
durch die neue,

pneumatisch betriebene IMHOF-
Wellenerzeugungs-Anlage vonWIBA

nicht nurbegeisterte Badegäste,
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sondern auch viele wirtschaftliche
und technischeVorteile!

Die pnölimatisch (also
i mit Luft) arbeitende

Wellenmaschine hat bedeutende

Vorteile gegenüber
einer mechanischen. Luft
rostet nicht (keine
Maschinenteile sind dem aggressiven

Badewasser ausgesetzt),

vermeidet grosse,
bewegte Massen und lässt
geometrische Anpassung zu.
Luft als Energieträger lässt
sich ohne weiteres umlenken.

Dies bedeutet
Gestaltungsfreiheit für den
Maschinenraum. Für die Um-
lenkung der Luft sorgt ein
elektronisch gesteuerter
Hydraulik-Antrieb.

2 Ein zentraler Schalt-
¦ schrank enthält die

komplette vollautomatische
Steuerung der gesamten
Anlage, die über Ferntaster
oder Steuerimpulse eines
Tonbandes oder einer Schaltuhr

in Betrieb gesetzt werden

kann.

3 Keine störenden Ge-
¦ rausche. Solche,

insbesondere von den Verdichtern,

sind ausserhalb des
Maschinenraumes nicht
feststellbar.

Unser System hält den
_ geringeren Belastungen

besser stand und ist
sehr dauerhaft ^^(etwa 800'000 « ¦ MI
Lastwechsel im 1HMI
Jahr).

5 Die Instandhaltungs-
¦ kosten unserer Anlagen

sind als ausserordentlich
gering anzusehen,

besonders im Vergleich mit
anderen Systemen. Wir sind
gerne bereit, Wartungsverträge

mit vollem Materialersatz

zu sehr günstigen Be-
dingungen ab-

¦¦^ Mk zuschliessen.

P%J^ £± Unsere
^^flflU^ W» Anlagen

dingu
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Bitte senden Sie uns ausführliche Planungs-Unterlagen über
die pneumatische IMHOF-Wellenerzeugungs-Anlage.

Firma/Behörde:

Sachbearbeiter:

Senden an: WIBA AG, Gemeindehausstr. 10. 6010 Kriens.

is- erzeugen ein interessantes
la- Wellenbild und bringen von
it- Anfang an die volle Wellen-
ie- höhe (Anlagen von 60 cm
nit bis 120 cm in Betrieb).

Die Öffnungen der
¦ Luftkammer werden

al" mit einem Gitter abgedeckt.
Das Einschwimmen in die

b" Kammern wäre im übrigen
in- völlig ungefährlich, da keine
re Verletzungsgefahr durch
en Maschinenteile besteht.

Generalvertretung für
die Schweiz:
WIBA AG
Turn- und Sportgerätefabrik

Gemeindehausstr. 10
6010 Kriens

Telefon

041 - 45 33 55
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